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BEKANNTMACHUNG
Dienstleistungsauftrag
ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER



I.1) NAME, ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N):
Ausstellungsgestaltung und 
Interior Design für das Haus der Archäologie, Landesamt für
Archäologie 
mit Landesmuseum für Vorgeschichte Zur Wetterwarte 7, Kontakt
Landesamt 
für Archäologie, z. Hd. von Herrn Jörg Leitermann, D-01109 Dresden.
Tel. 
(49-351) 892 67 30. E-Mail: 
Joerg.Leitermann@archsax.smwk.sachsen.de. Fax 
(49-351) 892 67 77.
Weitere Auskünfte erteilen: Drees & Sommer, Niederlassung Leipzig,
Drees & 
Sommer Niederlassung Leipzig Löhrstasse 4-6, z. Hd. von Andreas
Ernst, 
D-04105 Leipzig. Tel. (49-341) 919 30 62 29. E-Mail: 
andreas.ernst@dreso.com. Fax (49-341) 919 30 40 20. URL: 
www.dreso.com.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen
(einschließlich 
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches 
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: Drees & Sommer,
Niederlassung 
Leipzig, Drees & Sommer Niederlassung Leipzig, z. Hd. von Andreas 
Ernst, 
D-04105 Leipzig. Tel. (49-341) 919 30 62 29. E-Mail: 
andreas.ernst@dreso.com. Fax (49-341) 919 30 40 20. URL: 
www.dreso.com.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten 
Kontaktstellen.
I.2) ART DES ÖFFENTLICHEN AUFTRAGGEBERS UND
HAUPTTÄTIGKEIT(EN): 
Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene.
Bildung.
Freizeit, Kultur und Religion.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher 
Auftraggeber: Nein.
ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND
II.1) BESCHREIBUNG
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: 
Ausstellungsgestaltung und Interior Design für das Haus der
Archäologie.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. 
Dienstleistung: Dienstleistung.
Dienstleistungskategorie: Nr. 12.
Hauptort der Dienstleistung: Chemnitz.
NUTS-Code: DED1.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder
Beschaffungsvorhabens: Der 
Freistaat Sachsen errichtet im ehemaligen Kaufhaus Schocken in 
Chemnitz 
das „Haus der Archäologie“. Das „Haus der Archäologie“ ist dem
Landesamt 

für Archäologie zugeordnet. Auf einer Gesamtfläche von ca. 7 800 m!
sind 

ca. 3 800 m! Dauerausstellung zu gestalten und weitere 1000 m! 
Sonderausstellungsfläche daran anzubinden. Gegenstand dieser
Ausschreibung 
ist die Entwicklung des Interior-Designs für das Haus der Archäologie
und 
die gestalterische Planung der Dauerausstellung sowie die 
entsprechende 



Produktionskontrolle und -steuerung, die in engster Abstimmung mit 
den 
parallel stattfindenden Planungen für die Herrichtung des 1930 von
Erich 
Mendelsohn entworfenen Gebäudes durchzuführen sind. Die für die 
nutzerspezifischen Anlagen und Einbauten geplanten Investitionen 
des 
Landesamtes für Archäologie belaufen sich auf ca. 9 500 000 EUR
netto. Es 
werden aus den eingehenden Bewerbungen max. 8 Bieter ausgewählt
und zu 
einer Verhandlung eingeladen. Es wird beabsichtigt, die Leistung 
stufenweise zu beauftragen. Die Bewertungskriterien sind zusammen 
mit den 
Vordrucken A-E unter der im Anhang A II aufgeführten Kontaktstelle 
abzufordern (andreas.ernst@dreso.com).
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
92521100.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein.
II.2) MENGE ODER UMFANG DES AUFTRAGS
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Planungs- und
Beratungsleistungen zur 
Entwicklung einer Ausstellungsgestaltung und Interior Design in 
Anlehnung 
§ 15 HOAI - raumbildende Ausbauten, Planungsleistungen für 
Einrichtungsgegenstände und integrierte Werbeanlagen in Anlehnung
§ 26 
HOAI Planungsleistungen für Beleuchtungsanlagen und audiovisuelle 
Medientechnik in Anlehnung § 73 HOAI.
II.2.2) Optionen: Nein.
II.3) VERTRAGSLAUFZEIT BZW. BEGINN UND ENDE DER
AUFTRAGSAUSFÜHRUNG: 
Beginn: 1.8.2008. Ende: 31.12.2011.
ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE 
UND TECHNISCHE 
INFORMATIONEN
III.1) BEDINGUNGEN FÜR DEN AUFTRAG
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Im Falle einer 
Beauftragung ist eine Berufshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen nachzuweisen: Personenschäden: 1 500 000 EUR 
Sach-/Vermögensschäden: 1 000 000 EUR Die Summen gelten je
Schadensfall 
zweifach maximiert. Eine Erklärung des Versicherers, dass im
Auftragsfall 
die Berufshaftpflicht gewährt wird, ist den Unterlagen beizulegen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag
vergeben 
wird: Bietergemeinschaften sind zugelassen, wenn jedes Mitglied der 
Arbeitsgemeinschaft gesamtschuldnerisch haftet und ein Mitglied der 
Bietergemeinschaft dem Auftraggeber gegenüber als Bevollmächtigter
Vertreter benannt wird. Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder 
einer 
Bietergemeinschaft sind unzulässig und führen zum
Verfahrensausschluss 
sämtlich betroffener Bietergemeinschaften. Jeder Bieter darf überdies
nur 
eine eigene Bewerbung oder eine Bewerbung als Mitglied einer 
Bietergemeinschaft einreichen.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung:
Nein.
III.2) TEILNAHMEBEDINGUNGEN
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen 



hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: 
Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu 
überprüfen: 1. ausgefülltes Formblatt Vordruck A (Allgemeine
Angaben zum 
Unternehmen) 2. Falls eine Bietergemeinschaft vorliegt, ist eine 
Bietergemeinschaftserklärung von allen Beteiligten im Original 
unterschrieben einzureichen. Diese beinhaltet mind. die Benennung 
des 
bevollmächtigten Vertreters und eine Bestätigung der
gesamtschuldnerischen 
Haftung. 3. Nachweis der fachlichen Eignung (z.B. Zeugnis bzw. 
Eintragung 
in Architekten- Ingenieurkammer) 4. Erklärung gemäß VOF § 4 -
Formblatt 
Vordruck B 5. Erklärung gemäß VOF § 7 - Formblatt Vordruck C 6.
Erklärung 
gemäß VOF § 11 - Formblatt Vordruck D 7. Erklärung des
Versicherers, dass 
im Auftragsfall eine Berufshaftpflicht gewährt wird. Das Fehlen bzw.
die 
Unvollständigkeit oben genannter Nachweise und Unterlagen führt
zum 
Ausschluß der Bewerbung vom Verfahren. Die Unterlagen incl. 
Bewertungskriterien sind bei der im Anhang A II angegebenen 
Kontaktstelle 
(andreas.ernst@dreso.com) abzufordern.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben
und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Nachweis gemäß VOF § 12 1. Eigenerklärung über die 
Jahresumsätze der letzten 3 Jahre in den betreffenden
Planungssegmenten (§ 
15 HOAI raumbildender Ausbau/§ 26 + § 73 HOAI) - Formblatt
Vordruck E.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten,
die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
Nachweise 
gemäß § 13 (2)a,b,c,d,e,f,h : 1. Projektteam mit Organigramm,
Angabe der 
Leistung, Berufserfahrung, Qualifizierung sowie Benennung von 
Referenzen 
(max. 3) je Teammitglied und Leistungsbereich (§ 13 (2) a+c) 2.
Referenzen 
des Büros für vergleichbare Projekte (Museumsgestaltung,
Entwicklung, 
Design, Gestaltung und Umsetzung von wissenschaftlichen 
Ausstellungen) der 
letzten 5 Jahre (mit Angabe der Projektbezeichnung, 
Investitionskosten, 
Leistungen des Bewerbers, Auftraggeber incl. Ansprechpartner mit 
Telefonnummer, Auftragswert) (§ 13 (2) b) Hinweis: Die Darstellung
je 
Referenz ist auf max. 2 DIN A4-Blatt zu beschränken. 3.
Eigenerklärung 
über die ständigen und projektbezogenen Mitarbeiterzahlen der
letzten 3 
Jahre (§ 13 (2) d) 4. Eigenerklärung über die technische Ausstattung
(CAD-Software und Simulationssoftware) des Büros (§ 13 (2) e) 5. 
Nachweise/Erklärung zur Gewährleistung der Qualität (§ 13 (2) f) 6.
Angabe 
des Auftragsanteils, den der Bewerber als Unterauftrag zu vergeben 



beabsichtigt (§ 13 (2) h).
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: Nein.
III.3) BESONDERE BEDINGUNGEN FÜR
DIENSTLEISTUNGSAUFTRÄGE
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen 
Berufsstand vorbehalten: Nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche 
Qualifikation der Personen angeben, die für die Ausführung der 
betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein sollen: Ja.
ABSCHNITT IV: VERFAHREN
IV.1) VERFAHRENSART
IV.1.1) Verfahrensart: Verhandlungsverfahren.
Bewerber sind bereits ausgewählt worden: Nein.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur 
Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: Geplante 
Mindestzahl: 
3. Höchstzahl: 8
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von
Bewerbern: Die 
Bewertungskriterien können zusammen mit den Vordrucken A-E
unter der im 
Anhang A II angegebenen Kontaktstelle (andreas.ernst@dreso.com) 
abgefordert werden.
IV.2) ZUSCHLAGSKRITERIEN
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in
Bezug 
auf die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, 
der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der 
Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: Nein.
IV.3) VERWALTUNGSINFORMATIONEN
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: Nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von
Verdingungs-/Ausschreibungs- und 
ergänzenden Unterlagen bzw. der BeschreibungSchlusstermin für die
Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 28.4.2008 - 10:00.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw.
Teilnahmeanträge: 
28.4.2008 - 16:00.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
bzw. zur 
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: 16.5.2008.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge 
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: Bis: 30.8.2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Tag: 28.4.2008 -
16:00.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
Nein.
ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN
VI.1) DAUERAUFTRAG: Nein.
VI.2) AUFTRAG IN VERBINDUNG MIT EINEM VORHABEN UND/ODER
PROGRAMM, DAS AUS 
GEMEINSCHAFTSMITTELN FINANZIERT WIRD: Nein.
VI.3) SONSTIGE INFORMATIONEN: Es besteht kein Anspruch auf
Rücksendung 
der eingereichten Unterlagen. Die Versendung der Aufforderung an 
die 
auserwählten Bewerber erfolgt voraussichtlich am 16.5.2008.
Bewerber die 
bis zum 30.5.2008 keine Nachricht erhalten haben, müssen davon
ausgehen, 



dass sie nicht ausgewählt wurden.
VI.4) NACHPRÜFUNGSVERFAHREN/RECHTSBEHELFSVERFAHREN
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren:
Vergabekammer des 
Freistaates Sachsen beim Regierungspräsidium Leipzig,
Vergabekammer des 
Freistaates Sachsen beim Regierungspräsidium Leipzig Braustraße 2,
D-04107 
Leipzig. E-Mail: Manuela.Riemer@rpl.sachsen.de. Tel. (49-341) 977 
14 04. 
URL: http://www.rpl.sachsen.de. Fax (49-341) 977 10 49.
VI.5) TAG DER ABSENDUNG DIESER BEKANNTMACHUNG:
20.3.2008.
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